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Eine alte Bank. Die Farbe blättert ab, die Bretter biegen sich, das 
Metallgerüst rostet. Schon lange hat hier keiner mehr gesessen. 
Die Bank wird nicht mehr gebraucht. Ich überlege, wie viele 
Menschen hier wohl gesessen haben. Sich ausgeruht haben. Allein oder zu 
zweit. Nach der Arbeit im Garten. Oder sonntags, wenn Pause war und man 
sich einen Moment an der frischen Luft gönnen konnte. 

Worüber wurde auf dieser Bank gesprochen? Welche Geschichten wurden er-
zählt? Worüber wurde gelacht, worüber geweint? So eine Bank steckt voller 
Lebensgeschichten. Ich möchte die Geschichten hören, die hier erzählt wur-
den. Ich finde Lebensgeschichten hochinteressant. Wie viele Lebensgeschich-
ten wurden mir im Lauf meines Berufslebens erzählt?  
 
Jetzt bin ich fast am Ende meiner Berufslaufbahn angekommen und ich über-
lege mir: Mit wem würde ich gerne auf so einer alten Bank Platz nehmen? Wen 
würde ich einladen? 
  

Andacht 
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Erst einmal die, die ich vermisse. Weil sie schon gestorben sind. 
Oder weil unsere Wege sich vor Jahren oder Jahrzehnten ge-
trennt haben. Freunde aus der Jugendzeit – was ist aus ihnen 
geworden? Weggefährten, mit denen ich früher guten Kontakt hatte – deren 
Geschichten würden mich brennend interessieren. 

Vertraute Gemeindeglieder, Mitarbeitende, Kirchenvorstände, Be-
kannte, Nachbarn von heute und damals – aus früheren Pfarreien in denen ich 
Dienst tat. 

Dann würde ich natürlich die auf die Bank einladen, die mir sympa-
thisch sind. Mit denen ich schon immer in Kontakt war und mit denen ich gern 
zusammen bin. Und die auch schon viele meiner Geschichten kennen. Da weiß 
ich, was kommt – und auch, dass wir uns vertrauen und verstehen werden.  
Dann würde ich die einladen, die ich gerne näher kennenlernen würde. Das 
fast gleichaltrige Ehepaar, das meine Frau und ich beim Spaziergehen öfter 
treffen und die uns lächelnd grüßen. 

Wahrscheinlich würde ich irgendwann, nach langem Zögern, auch die 
einladen, mit denen ich schon lange nicht mehr gesprochen habe. Weil ich sie 
nicht mag. Weil sie mich früher mal mit einer Äußerung verletzt haben. Oder 
weil wir im Streit auseinandergegangen sind. Ja, ich würde auch diese Men-
schen auf die Bank mit den Geschichten bitten und versuchen, an der gemein-
samen Geschichte wieder anzuknüpfen. 
 
Jesus hat viel von dem, was er sagen wollte, in Geschichten gesagt. In Gleich-
nissen, in Beispielen. Und ist selbst auf Menschen zugegangen, hat eine Ge-
schichte mit ihnen begonnen: „Heute muss ich in deinem Hause einkehren.“ 
Und dann, stelle ich mir vor, hat er sich mit den Menschen auf eine Bank ge-
setzt oder – wie es im Orient üblich war – auf den Boden. Dann haben sie ge-
redet. Nicht übereinander, sondern von Angesicht zu Angesicht. Der Beginn 
einer wunderbaren gemeinsamen Geschichte. 
So verstehe ich das auch heute noch. Wenn Menschen miteinander reden, tei-
len sie die Geschichten des Lebens und lassen eine neue daraus entstehen.  
  

Andacht 
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An einer Stelle geht es im Neuen Testament auch um Geschich-
ten (Lukas 24,13-15). Zwei Menschen sind auf dem Weg und er-
zählen sich das, was ihnen auf dem Herzen liegt:  

Und siehe, zwei von ihnen gingen an demselben Tage in ein Dorf, das 
war von Jerusalem etwa zwei Wegstunden entfernt; dessen Name ist Emmaus. 
Und sie redeten miteinander von allen diesen Geschichten. Und es geschah, als 
sie so redeten und sich miteinander besprachen, da nahte sich Jesus selbst und 
ging mit ihnen. 
Wo Geschichten erzählt werden, geht Jesus selber mit. Er weiß, wovon wir re-
den, weil er selbst Teil unserer Geschichte ist. Wo immer wir selbst Geschichte 
schreiben und Geschichten erzählen, ist Jesus dabei. „Heute muss ich auf dei-
ner Bank sitzen. Neben dir. Dann erzähl mal.“  
 
Ich hoffe, Sie können Ihre Lebensgeschichte erzählen – beim Spazierengehen, 
beim Wandern oder auf einer Bank – und Sie haben jemanden der Ihnen zu-
hört und Ihre Geschichte teilt: Jesus geht jedenfalls mit Ihnen mit oder nimmt 
neben Ihnen Platz – und ER teilt Ihre Lebensgeschichte - schon von Anfang an. 
Darauf dürfen Sie sich verlassen, meint 
Ihr Gemeindepfarrer Eckhard H. Mattke  

Andacht 
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Sie haben Spaß daran, etwas zu bewegen und möchten sich für andere einset-
zen? Teamarbeit ist Ihnen wichtig und Sie übernehmen gerne Verantwortung?  
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Willkommen zur Mitarbeit im Kirchenvor-
stand! 
Veränderungen auf allen Ebenen werden immer mehr Realität. Große Aufga-
ben kommen auf unsere Kirchengemeinden zu. Spannende und anspruchs-
volle Jahre liegen vor uns. An vielen Stellen braucht es neue Wege und Kraft zu 
Veränderungen.  
Wir bewerben uns bei Ihnen um Ihre Zeit! Lassen Sie uns gemeinsam Kirche 
verändern und mit Gottes Segen in die Zukunft gehen! 

Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von den Mitgliedern der Gemeinde 
gewählt. Er leitet die Gemeinde gemeinsam mit der Pfarrerin/dem Pfar-
rer/Hauptamtlichen der Gemeinde. In regelmäßigen Sitzungen entscheiden 
die Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher über die Schwerpunkte des 
Gemeindelebens. 
So gibt der Kirchenvorstand seiner Kirchengemeinde ein Gesicht. Mit viel Lei-
denschaft und verschiedensten persönlichen Begabungen schafft er die 
Grundlage für ein lebendiges Gemeindeleben. Als Leitungsgremium trifft er 
sich etwa monatlich zu einer gemeinsamen Sitzung.  
Kollegiales Miteinander und eigenständiges Arbeiten werden dabei großge-
schrieben. In der Zeit zwischen den Sitzungen können sich Kirchenvorsteher 
und Kirchenvorsteherinnen je nach Zeitbudget dort engagieren, wo ihr Herz 
schlägt. Verschiedenste Kompetenzen bringen dabei viele Früchte, sei es in 
Projekten mit Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen in der Gemeinde, im 
Bereich Musik und Kultur, Gottesdienst oder Finanzen, sei es für diakonische 
Aufgaben, für Bau- oder Personalfragen und vieles mehr.  

Kirche lebt durch Sie - am 20. Oktober 2024 ist wieder Kirchenvorstandswahl. 
Vielleicht sind Sie ja eine der Kandidatinnen oder Kandidaten? Sprechen Sie 
Ihren Kirchenvorstand, Mitglieder des Vertrauensausschusses oder Ihren Pfar-
rer an. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen!

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024: KANDIDATEN GESUCHT 

Gemeinde- und Dekanatsnews 
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Warum? Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung über-
nehmen und ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer Persön-
lichkeit und ihrem Glauben. Die Mitglieder des Kirchenvorstands tragen die 
Verantwortung für die Gemeinde. 
Wie? Per Brief: Sie erhalten Mitte September 2024 alle Unterlagen für die 
Briefwahl oder die Wahl mit persönlicher Stimmabgabe. 
Wen? Bis Mitte Mai 2024 werden Kandidatinnen und Kandidaten angespro-
chen und vorgeschlagen. Voraussetzungen sind ein Alter von 18 Jahren zu Be-
ginn der Amtsperiode (1.12.2024) und die Kirchenmitgliedschaft. Die Kandida-
tinnen und Kandidaten können sich persönlich bei einer Gemeindeversamm-
lung oder im Gemeindebrief vorstellen. 

Wir suchen Sie für das Layout 
Seit über zehn Jahren gestaltet Sandro Kaden das Layout unseres Gemeinde-
briefes. Als er wegen beruflicher Fortbildung wenig Zeit hatte, übernahm dies 
zwischenzeitlich seine Frau Juliane Kaden. Ich bin beiden für ihre Tätigkeit sehr, 
sehr dankbar. Ich weiß, dass dies eine Arbeit ist, die man mit Herzblut machen 
muss. Immer hat man das Gefühl, dass es noch besser ginge, schöner, attrak-
tiver und so weiter. Man versucht dann neue Ideen umzusetzen, und ich war 
immer wieder äußerst positiv überrascht über die Neugestaltung des Layouts. 
Nach dieser langen Zeit will Herr Kaden diese Tätigkeit in andere Hände legen. 
Gerne ist er bereit seine Erfahrungen samt Materialien weiterzugeben. 
Deswegen suchen wir SIE, als computerbegeisterter Gestalter und Layouter. 
Alle Texte bekommen SIE von uns geliefert, auch die dazugehörigen Bilder. Bis-
her war der Redaktionsschluss für die Texte ca. 2-3 Wochen vor Drucklegung, 
so dass genügend Zeit blieb, das Layout zu gestalten und dann an die Druckerei 
zu senden. Zum Redaktionsteam gehört auch ein Korrekturleser, der vor der 
Drucklegung versucht Schreibfehler auszumerzen. 
Bitte melden SIE sich bei uns im Pfarramt und wir vereinbaren gerne einen 
Termin mit Ihnen, um Näheres zu besprechen:  
Mail: pfarramt.hirschaid@elkb.de oder Tel.: 09543-6388 
Gerne können SIE sich auch direkt bei Herrn Kaden erkundigen unter: 09543-
4418969

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024: WARUM? WIE? WEN? 

Gemeinde- und Dekanatsnews 

Ihr Gemeindebrief braucht Hilfe 
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Die neue Dekanin für den Dekanatsbezirk Bamberg 
heißt Sabine Hirschmann. Die 53-jährige Pfarrerin 
ist gegenwärtig Studienleiterin an der Gemein-
deakademie Rummelsberg.  
Die künftige Dekanin wurde vom Wahlgremium 
aus Kirchenvorstand der St. Stephansgemeinde 
und Dekanatsausschuss gewählt. Regionalbischö-
fin Dorothea Greiner leitete die Wahl und gratu-
lierte ihr nach der Beschlussfassung. Sie hob her-
vor: „Sabine Hirschmann ist eine rundum für die-
ses Leitungsamt bestens geeignete Persönlichkeit: 
Sie ist ein Mensch, der andere Menschen sorgsam begleitet und anleitet, eine 
durchdachte evangelische Theologin, die Ökumene lebt, und eine Fachfrau für 
die Durchführung und Umsetzung anspruchsvoller struktureller Prozesse.“ 

Nach dem Theologiestudium in Erlangen, El Salvador, München, Tübingen und 
Neuendettelsau war Sabine Hirschmann zunächst Vikarin in Lauf an der Peg-
nitz, dann 2001 bis 2011 Pfarrerin in Nürnberg-Laufamholz. Anschließend 
wurde sie Studienleiterin am Predigerseminar Nürnberg, wo sie für die Ausbil-
dung von Vikarinnen und Vikaren insbesondere in Religionspädagogik, Seel-
sorge und Gottesdienst verantwortlich war. 2019 wechselte sie als Studienlei-
terin zur Gemeindeakademie Rummelsberg mit den Schwerpunkten Leitungs-
training, Prozessberatung, Ausbildung und Coaching. U.a. ist sie Vorstandsmit-
glied im Evangelischen Bildungswerk Nürnberg und Mitglied der Steuerungs-
gruppe „Prävention von sexualisierter Gewalt in der ELKB“. 

Sabine Hirschmann äußerte nach der Entscheidung des Wahlgremiums: „Ich 
danke für das Vertrauen und freue mich auf die Menschen in den Kirchenge-
meinden und auf die Begegnungen in Stadt und Land. Ich bin beeindruckt vom 
sozialen und kulturellen Engagement der Gemeinden und des Dekanats und 
will gerne darüber ins Gespräch kommen, was Menschen von uns als evange-
lische Kirche brauchen.“ 
Dienstbeginn wird der 1. April 2024 sein, und die Einführung findet am 14. April 
2024 um 14.00 Uhr in St. Stephan, Bamberg, durch Regionalbischöfin Dr. Grei-
ner statt.  

Sabine Hirschmann wird neue Dekanin in Bamberg 

Gemeinde- und Dekanatsnews 
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Die Konfi-Gruppe ist mittlerweile richtig zusammengewachsen, und die zwei-
wöchentlichen Treffen vergehen wie im Flug. So haben wir jetzt schon den Vor-
stellungsgottesdienst der Konfirmand:innen am 04.02.24 um 10 Uhr in der St. 
Johanniskirche in Hirschaid im Blick. Die Konfirmand:innen werden sich bis da-
hin künstlerisch mit ihrem Konfirmationsspruch auseinandersetzen. Die Kunst-
werke werden dann Thema des Vorstellungsgottesdienstes sein und nach dem 
Gottesdienst in Kirche und Gemeinderäumen ausgestellt werden. Darauf kön-
nen Sie sich freuen!  
 
Die Konfirmationen finden in diesem Jahr zu folgenden Terminen statt: 
20.04.2024, 17 Uhr Beichtandacht für Konfirmationsgruppen I+II in  
St. Johannis Hirschaid 
 
21.04.2024, 9 Uhr Konfirmationsgruppe I, St. Johannis Hirschaid 
Konfirmiert werden in diesem Gottesdienst: 

Dotterweich Melina 
Harrer Elija 

Heberlein Emma 
Kraft Emilia 

Leithold Oskar 
 
21.04.2024, 11 Uhr Konfirmation Gruppe II, St. Johannis Hirschaid 
Konfirmiert werden in diesem Gottesdienst: 

Egetenmeir Rabea 
Fleischmann Milena 

Hußlein Melina 
Pfaffenberger Carlotta 

Sander Anna 
Sartingen Simon 

Steinhäußer Franka 
Süß Annalena 

  

Konfirmation 

Gemeinde- und Dekanatsnews 
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Die Konfirmation für Konfirmationsgruppe III finden in diesem Jahr zu folgen-
den Terminen statt: 
 
04.05.2024, 17 Uhr Beichtandacht für Konfirmationsgruppe III in der  
Matthäuskirche Buttenheim 
 
05.05.2024, 11 Uhr Konfirmation Gruppe III, Matthäuskirche Buttenheim 
Konfirmiert werden in diesem Gottesdienst: 

Dorn Elisa 
Kilank Kristian 
Reichl Kimberly 
Schölling Emil 
Struck Fabian 

 
Wir freuen uns darauf mit Ihnen, den Konfirmand:innen und ihren Familien 
diese besonderen Festtage zu feiern!  
 
PS: Da an den Konfirmationssonntagen die Gottesdienste durch die mitfeiern-
den Familienangehörigen und Gäste unserer Konfirmanden gut besucht sind, 
bieten wir parallel reguläre Hauptgottesdienste an, damit Sie, unsere Gemein-
deglieder, nicht auf Ihren gewohnten Gottesdienstbesuch verzichten müssen.  

Am 21. April 2024 um 10.00 Uhr laden wir ein zu einem Hauptgottesdienst in 
die Matthäuskirche, Buttenheim, den Pfr.i.R. Schäfer halten wird. 

Am 5. Mai 2024 um 10.00 Uhr laden wir ein zu einem Hauptgottesdienst in 
die St. Johanniskirche, Hirschaid, den Prädikant Hintsche halten wird. 

Redaktionsschluss des nächsten Gemeindebriefes ist der 5. Mai 2024. Artikel, 
die später eingesendet werden, können wir leider nicht mehr berücksichtigen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Das Redaktionsteam 

Konfirmation 

Gemeinde- und Dekanatsnews 

Redaktionsschluss 



Seite 10 

Wir freuen uns, wenn wir Anfragen zur Taufe von Kindern in unserer Kirchen-
gemeinde bekommen. Da wir durch Zuzüge gerade junger Familien hier beson-
ders viele Anfragen bekommen, hat sich der Kirchenvorstand entschlossen 
Taufsamstage in unserer Kirchengemeinde einzuführen. An diesen Tagen be-
steht die Möglichkeit um 14.00 Uhr sein Kind taufen zu lassen. Bis zu drei Kin-
der bzw. Familien werden dann höchstens ihre Taufe in diesem Gottesdienst 
feiern. Sollten mehr Familien an diesem Tag eine Taufe wünschen, so werden 
wir um 15.00 Uhr einen weiteren Taufgottesdienst anbieten. Damit Sie planen 
können, veröffentlichen wir hier die geplanten Taufsamstage: 

2. März in Hirschaid, um 14.00 Uhr könnte noch ein Täufling dazu kommen, 
um 15.00 Uhr ist noch alles frei 

13. April, 11. Mai, 22. Juni, 13. Juli 2024 

Tauftermine für den Herbst können erst später festgelegt werden, wenn die 
Vertretungsreglung feststeht, da ich Ende Juli meinen Dienst beenden werde 
bzw. dann in den Ruhestand wechsle. 

Ich freue mich auf Ihre Taufanfragen und hoffe, dass Sie einen entsprechenden 
Termin finden werden. Rufen Sie einfach bei uns an; Frau Hintsche im Pfarr-
büro ist Ihnen auch gerne behilflich, sollte ich nicht im Haus sein, 

Ihr Gemeindepfarrer Eckhard H. Mattke  

  

Taufen in unserer Kirchengemeinde 

Gemeinde- und Dekanatsnews 
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Kirchenvorstand 

Gemeinde- und Dekanatsnews 
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Liebe Gemeindeglieder, 

oft warten erkrankte Gemeindeglieder auf den Besuch Ihres Pfarrers oder Ältere 
würden sich über die Feier des Heiligen Abendmahls bei sich zu Hause, auch im 
Kreis Ihrer Familie und Lieben freuen. Gerne komme ich zu Ihnen zu Besuch oder 
feiere ein Hausabendmahl mit Ihnen. Bitte sagen Sie uns Bescheid, wenn ein Fa-
milienmitglied einen Krankenbesuch wünscht oder die Feier des Abendmahls zu 
Hause oder im Krankenhaus. Rufen Sie einfach bei uns an, sprechen gegebenen-
falls auf den Anrufbeantworter, hinterlassen dort Ihre Rückrufnummer, dann ru-
fen wir auch zurück. Sicherlich können wir dann einen zeitnahen Termin vereinba-
ren. 

An Ihrem 70., 75., 80., 85. und dann an jeden weiteren Geburtstag besuche ich Sie 
persönlich zu Hause und nehme mir dafür gerne Zeit für Sie. Während meiner Ur-
laubszeiten oder wenn ich selbst erkrankt oder anderweitig verhindert sein sollte, 
kann ich Sie leider nicht persönlich besuchen. Dann schicke ich Ihnen mit der Post 
einen Geburtstagsgruß zu.  

Ich freue mich auf ein Gespräch mit Ihnen und grüße Sie bis dahin ganz herzlich,  

Ihr Gemeindepfarrer Eckhard H. Mattke  

„Herzlich Willkommen in Ihrer neuen Kirchengemeinde“  

mit diesen Worten begrüße ich die Menschen, die vor kurzem in unserer Kirchen-
gemeinde zugezogen sind. Persönlich stelle ich mich ihnen vor als der evangelische 
Gemeindepfarrer und freue mich, wenn ich unsere neuen Gemeindeglieder per-
sönlich antreffe. Ich komme nicht mit leeren Händen, sondern habe die neueste 
Ausgabe unseres Gemeindebriefes dabei und ein Faltblatt mit den wichtigsten In-
formationen über unserer Kirchengemeinde. Dieses Faltblatt mit dem Titel: „Wir 
stellen uns kurz vor“ liegt auch in den Kirchen und im Gemeindehaus in Hirschaid 
aus. Sie finden es auch auf unserer Homepage (www.hirschaid-evangelisch.de). 
Sollte ich unser neues Gemeindeglied nicht persönlich zu Hause antreffen, dann 
werfe ich einen Brief in den Briefkasten, mit dem Faltblatt, dem Gemeindebrief 
und einem persönlichen Anschreiben. Auf dem Briefumschlag kommt dann ein 
kleiner Aufkleber „Leider habe ich Sie heute nicht persönlich angetroffen, Ihr Pfar-
rer Eckhard H. Mattke“. Und ich hoffe, dass ich bei einer anderen Gelegenheit un-
ser neues Gemeindeglied kennen lernen darf.  

Besuche Ihres Gemeindepfarrers 

Gemeinde- und Dekanatsnews 
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Bisher lassen wir unseren Gemeindebrief drucken und durch Austräger an alle 
unsere Gemeindeglieder verteilen. Wir könnten uns auch vorstellen, dass wir 
Ihnen den druckfertigen Gemeindebrief per Mail zusenden. Damit würden wir 
Ressourcen sparen, wären umweltfreundlich beim Drucken wie beim Ausfah-
ren des Gemeindebriefes und würden gleichzeitig die Druckkosten senken. Da-
für brauchen wir Ihre Hilfe und Unterstützung: 

Bitte melden Sie sich bei uns per E-Mail und teilen uns Ihren Wunsch für die 
Zustellung des Gemeindebriefes per Mail mit, unter folgenden Angaben: 

 Vor- und Zuname,  
 Straße & Hausnummer,  
 Postleitzahl und Ort  
 Ihre E-Mail-Adresse:  
 Stichwort: Gemeindebrief per Mail. 

Wir im Kirchenvorstand sind gespannt, ob dieser Vorschlag angenommen wird. 
Wussten Sie schon, dass der Gemeindebrief sich auch auf unserer Homerpage 
befindet? Schauen Sie doch mal unter: www.hirschaid-evangelisch.de – hier 
finden sie auch alle aktuellen Termine und Veranstaltung und interessante In-
formationen über Ihre Kirchengemeinde. 

Aus organisatorischen Gründen hat der Kirchenvorstand beschlossen die Rei-
henfolge der Gottesdienste zu ändern. Die Matthäuskirchweih findet immer 
am letzten Sonntag im September statt. Deswegen musste in diesem Monat 
die bisherige Reihenfolge geändert werden, was zu Irritationen bei den Got-
tesdienstbesuchern führte. 
Ab dem 1. März 2024 wird der Sonntaggottesdienst in folgendem Rhythmus 
stattfinden: Hirschaid – Strullendorf – Hirschaid – Buttenheim. Beginn ist je-
weils 10.00 Uhr. Wir hoffen, dass Sie sich alle gut darauf einlassen können und 
sich die geänderte Reihenfolge schnelle eingeprägt haben wird. 
 

Wir sehen uns – Sonntag im Gottesdienst! 

Gemeindebrief per Mail? 

Gemeinde- und Dekanatsnews 

Reihenfolge der Gottesdienste hat sich geändert 
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Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Freitag, 1. März 2024 
Weltgebetstag 

18:30 Uhr 
St. Vitus 

18:30 Uhr 
Ottoheim 

Buttenheim 

 

Samstag, 2. März 2024 
Pfr. Mattke 
Taufmöglichkeiten 

14:00 Uhr  
St. Johannis 

Taufe  
15:00 Uhr 

Taufmöglichkeit 

  

Sonntag, 3. März 2024 
Okuli 
Pfr. Mattke 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

  

Freitag, 8. März 2024 
Pfres. Steinbauer 

14:00 Uhr 
Pflegezentrum 

Hirschaid 
15:30 Uhr 

St. Mauritius 
Sassanfahrt 

14:00 Uhr 
Seniorenheim 

15:30 Uhr 
AWO 

Strullendorf 

Sonntag, 10. März 2024 
Lätare 
Pfr. i.R. Schäfer 

  10:00 Uhr 
St. Laurentius 

mit 
Hl. Abendmahl 

Sonntag, 17. März 2024 
Judika 
Präd. Süß 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

10:00 Uhr 
Matthäuskirche 

Kinder- 
Gottesdienst 

Team 

 

Freitag, 22. März 2024 
Pfr. Mattke 

10:30 Uhr 
Kindergarten 
St. Johannis 
Osterfeier 
18:00 Uhr 

Ökumenischer 
Jugendkreuzweg 
Relipäd. Willinger 

  

Unsere Gottesdienste 
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Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Sonntag, 24. März 2024 
Palmsonntag 
Pfr. Mattke 

 10:00 Uhr 
Matthäuskirche 

 

Donnerstag, 28. März 2024 
Gründonnerstag 
Pfr. Mattke 

19:00 Uhr 
St. Johannis 

mit  
Hl. Abendmahl 

  

Freitag, 29. März 2024 
Karfreitag 
Pfr. Mattke /  
Relipäd. Willinger 

15:00 Uhr 
St. Johannis 
Andacht zur 
Todesstunde 

Relipäd. Willinger 

 10:00 Uhr 
St. Laurentius 

mit Beichte und 
Hl. Abendmahl 

Sonntag, 31. März 2024 
Ostersonntag 
Pfr. Mattke 

5:00 Uhr 
St. Johannis 
Osternacht 

mit 
Hl. Abendmahl 

& Osterfrühstück 

10:00 Uhr 
Matthäuskirche 

Familien- 
Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl 
Relipäd. Beyer 

 

 
 

 
 
 

Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Montag, 1. April 2024 
Ostermontag 
Pfr. Mattke 

  10:00 Uhr 
St. Laurentius 

mit 
Hl. Abendmahl 

Sonntag, 7. April 2024 
Quasimodogeniti 
Pfr. Mattke 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

  

Freitag, 12. April 2024 
Pfres. Steinbauer 

14:00 Uhr 
Pflegezentrum 

Hirschaid 
15:30 Uhr 

St. Mauritius 
Sassanfahrt 

14:00 Uhr 
Seniorenheim 

15:30 Uhr 
AWO 

Strullendorf 

Unsere Gottesdienste 
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Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Samstag, 13. April 2024 
Pfr. Mattke 
Taufmöglichkeiten 

14:00 Uhr /  
15:00 Uhr 

St. Johannis 

  

Sonntag, 14. April 2024 
Miserikordias Domini 
Pfr. Mattke 

10:00 Uhr 
Gemeindehaus 

Kinder- 
Gottesdienst 

Team 

 10:00 Uhr 
St. Laurentius 

Samstag, 20. April 2024 
Pfr. Mattke / 
Relipäd. Willinger 

17:00 Uhr 
St. Johannis 

Beichtgottes-
dienst mit Hl. 

Abendmahl zur 
Konfirmation 

  

Sonntag, 21. April 2024 
Jubilate 
Pfr. Mattke / 
Relipäd. Willinger 

09:00 Uhr 
St. Johannis 

Konfirmation I 
11:00 Uhr 

St. Johannis 
Konfirmation II 

10:00 Uhr 
Matthäuskirche 
Pfr. i.R. Schäfer 

 

Sonntag, 28. April 2024 
Kantate 
Präd. Süß 

 10:00 Uhr 
Matthäuskirche 

 

 

 
 

Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Samstag, 4. Mai 2024 
Pfr. Mattke / 
Relipäd. Willinger 

 17:00 Uhr 
Matthäuskirche 
 Beichtgottes-
dienst mit Hl. 

Abendmahl zur 
Konfirmation 

 

  

Unsere Gottesdienste 
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Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Sonntag, 5. Mai 2024 
Rogate 
Pfr. Mattke / 
Relipäd. Willinger 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

Präd. Hintsche 

11:00 Uhr 
Matthäuskirche 
Konfirmation III 

 

Donnerstag, 9. Mai 2024 
Christi Himmelfahrt 

Regional- 
Gottesdienst 

  

Freitag, 10. Mai 2024 
Pfres. Steinbauer 

14:00 Uhr 
Pflegezentrum 

Hirschaid 
15:30 Uhr 

St. Mauritius 
Sassanfahrt 

14:00 Uhr 
Seniorenheim 

15:30 Uhr 
AWO 

Strullendorf 

Samstag, 11. Mai 2024 
Pfr. Mattke 
Taufmöglichkeiten 

  14:00 Uhr  
St. Laurentius 
Taufe Menzel 

15:00 Uhr 
Taufmöglichkeit 

Sonntag, 12. Mai 2024 
Exaudi 
Pfr. Mattke 

 10:00 Uhr 
Matthäuskirche 

Kinder- 
Gottesdienst 

Team 
18:00 Uhr 

Matthäuskirche 
Feierabend  

Gottesdienst 
Team 

10:00 Uhr 
St. Laurentius 

Sonntag, 19. Mai 2024 
Pfingstsonntag 
Pfr. Mattke 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

mit 
Hl. Abendmahl 

  

Montag, 20. Mai 2024 
Pfingstmontag 
Pfr. Mattke 

  10:00 Uhr 
St. Laurentius 

mit 
Hl. Abendmahl 

Sonntag, 26. Mai 2024 
Trinitatis 
Pfr. Mattke 

 10:00 Uhr 
Matthäuskirche 
mit Hl. Abend-

mahl 

 

  

Unsere Gottesdienste 
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Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Sonntag, 2. Juni 2024 
1. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke 

10:00 Uhr 
Sassanfahrt 

Ökum. Gottes-
dienst 

900-Jahr Feier 

  

Sonntag, 9. Juni 2024 
2. So. n. Trinitatis 
Präd. Hintsche 

  10:00 Uhr 
St. Laurentius 

Freitag, 14. Juni 2024 
Pfres. Steinbauer 

14:00 Uhr 
Pflegezentrum 

Hirschaid 
15:30 Uhr 

St. Mauritius 
Sassanfahrt 

14:00 Uhr 
Seniorenheim 

15:30 Uhr 
AWO 

Strullendorf 

Sonntag, 16. Juni 2024 
3. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke 

10:00 Uhr 
An der Regnitz 

Familien-/ Strand- 
Gottesdienst 

  

Samstag, 22. Juni 2024 
Pfr. Mattke 
Taufmöglichkeiten 

14:00 Uhr /  
15:00 Uhr 

St. Johannis 

  

Sonntag, 23. Juni 2024 
4. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke 

 10:00 Uhr 
Matthäuskirche 

 

Sonntag, 30. Juni 2024 
5. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

mit 
Hl. Abendmahl 

  

 

Unsere Gottesdienste 
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Wir mussten Abschied nehmen von unseren Gemeindegliedern: 
 

Anita Schott, 89 Jahre, Buttenheim 
Edmund Raab, 84 Jahre, Hirschaid 
 

Es fand noch eine weitere Beerdigung in unserer Kirchengemeinde statt. Hier liegt 
uns jedoch keine Einverständniserklärungen zur Veröffentlichung vor. 

Jesus Christus spricht: 
„Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt, der wird leben auch wenn er stirbt.“ 
Joh. 11,2 

In unserer Gemeinde wurden getauft und der liebevollen Begleitung Gottes 
anvertraut: 
17.09. Linus Goller, Buttenheim in der St. Johanniskirche 
30.09. Amalia Bergmann, Strullendorf in der St. Laurentiuskirche 
30.09. Gioia-Sophia Barone, Strullendorf in der St. Laurentiuskirche 
30.09. Thea Gleissner, Strullendorf in der St. Laurentiuskirche 
28.10. Annabella Raths, Hirschaid in der St. Johanniskirche 
18.11. Finja Felsch , Strullendorf in der St. Laurentiuskirche 

Jesus Christus spricht: 
„Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden.“ 

Mark. 16,16 

Taufen 
 

Abschied 
 

Freud und Leid 

Umstellung auf Sommerzeit am 31.März 2024 
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Liebe Leser und Leserinnen unseres Gemeindebriefes, 
wir hoffen, dass wir Sie mit unserem Gemeindebrief umfassend informieren 
können über die vielfältigen Aktivitäten in unserer Kirchengemeinde. Über An-
regungen, konstruktive Kritik und Rückmeldungen von Ihnen freuen wir uns. 
Damit wir Ihnen auch weiterhin kostenlos den Gemeindebrief Ihrer Evange-
lisch-Lutherischen Kirchengemeinde Hirschaid-Buttenheim zukommen lassen 
können, bitte wir Sie ganz herzlich um Ihre finanzielle Unterstützung für den 
Druck Ihres Gemeindebriefes. Ein aufrichtiges „Dankeschön“ sagen wir an die-
ser Stelle den vielen Austrägerinnen und Austrägern, die dafür sorgen, dass Sie 
diese schriftlichen Informationen aus Ihrer Kirchengemeinde in Ihrem Briefkas-
ten vorfinden – egal wo Sie wohnen. Wir sagen schon im Voraus ein herzliches 
Dankeschön und „Vergelt’s Gott“ für Ihre Spende,  

Ihr Gemeindepfarrer Eckhard H. Mattke  

P.S. Bis zu 200,-- Euro erkennt das Finanzamt die Durchschrift Ihres Überweisungsträ-
gers als Spendenbescheinigung an. 

Übrigens: Kennen Sie schon unsere Homepage? 
www.hirschaid-evangelisch.de. Hier finden Sie den aktuellen 
Gemeindebrief im Downloadbereich und viele nützliche und 
interessante Informationen. Das Aktuelle steht gleich auf der 
Willkommen-Seite.  

Spenden 

Ihre Spende 
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Wenn die Schulden über den Kopf wachsen … 
Soziale Schuldnerberatung 
Rund 6 Mio. Menschen über 18 Jahre sind in 
Deutschland überschuldet, davon ca. 660.000 
in Bayern. Arbeitslosigkeit, niedriges Einkom-
men, gescheiterte Selbständigkeit, Krankheit, 
Tod des Partners oder Trennung sind die häu-
figsten Ursachen für den Weg in die Schulden-
spirale. Die 27 Schuldnerberatungsstellen der 
Diakonie in Bayern sind oft der letzte Rettungs-
anker. Sie bieten kostenfreie Beratung. Im Vor-
dergrund stehen die Existenzsicherung und die 
Hilfe zur Überwindung der sozialen und psychi-
schen Folgen der Überschuldung. 
 
Helfen Sie uns diese und andere Angebote auf-
rechtzuerhalten und auszubauen.  

Herzlichen Dank! 

 
 
 
 

20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kirchengemeinden für die diakoni-
sche Arbeit vor Ort.  

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanatsbezirk für die diakonischen 
Arbeit.  

35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern für die Pro-
jektförderung in ganz Bayern weitergeleitet.  

 
Weitere Informationen zur Diakonie im sozialen Nahraum erhalten Sie: 
 im Internet unter www.diakonie-bayern.de,  
 bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie  
 beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Heidi Ott,  

Tel.: 0911/9354-439, ott@diakonie-bayern.de 
 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 
Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22  
Stichwort: Frühjahrssammlung 2024  

Spenden 

Frühjahrssammlung vom 11. – 17. März 2024 
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Am Freitag, den 22. März 
2024 wollen wir zusammen 
mit den röm. kath. Pfarreien 
St. Mauritius (Sassanfahrt), 
St. Vitus (Hirschaid) und der 
evang. luth. Kirchenge-
meinde Hirschaid-Butten-
heim den ökumenischen Ju-
gendkreuzweg feiern und 
begehen. Beginn wird um 
18.00 Uhr sein, Ende gegen 
20.00 Uhr und anschließend 
noch gemütliches Beisam-
mensein mit Essen und Trin-
ken. Der genaue Ablauf wird 
noch in den Mitteilungsblät-
tern bekannt gegeben. 

Vorbereitet, durchgeführt und gestaltet wird der Kreuzweg von Jugendlichen 
aller drei Pfarreien (Ministranten, Pfadfinder, Konfirmanden, etc.), Mitgliedern 
des Arbeitskreises Ökumene, sowie von Gruppen und Kreisen der beteiligten 
Pfarreien. Eingeladen sind dazu alle Kinder und Jugendlichen aus allen drei 
Pfarreien und gerne auch aus anderen Orten.  
Liebe Eltern, wir weisen darauf hin, dass die Aufsichtspflicht für Ihr Kind wäh-
rend dieser Veranstaltung bei Ihnen liegt. Von daher freuen wir uns, wenn Sie 
zusammen mit Ihrem Kind an unserem Jugendkreuzweg teilnehmen und Sie es 
Ihrem Kind ermöglichen, diese besondere Gottesdienstform zu erleben und 
sich daran zu beteiligen. Gerade durch die große Teilnehmerzahl von Kindern 
und Jugendlichen bekommt der Jugendkreuzweg seinen ganz besonderen Cha-
rakter. Vielen DANK! 
Selbstverständlich dürfen auch junge und junggebliebene ältere Erwachsene 
mitgehen. Wir freuen uns auf eine große ökumenische Beteiligung an diesem 
Jugendkreuzweg, der mittlerweile zu einer festen ökumenischen Veranstal-
tung in Hirschaid geworden ist!  

Ausblick 

Ökumenischer Jugendkreuzweg 
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In den Sommermonaten wollen wir in Gottes freier Natur Gottesdienste feiern. 
Dazu laden wir Sie und alle Familien herzlich ein. 

Am 9. Mai 2024 findet wieder der Regionengottesdienst am Himmelfahrtstag 
statt. An diesem Tag kommen aus den Kirchengemeinden Mühlhausen und 
Weingartsgreuth, Pommersfelden, Steppach und Limbach, Lonnerstadt, 
Höchstadt / A. und Hirschaid-Buttenheim mit Strullendorf ganz viele Men-
schen zusammen, um gemeinsam einen Gottesdienst im Freien zu feiern. Da-
bei wirken dann alle Hauptamtlichen dieser Pfarreien mit, und es wird wieder 
einen großen Bläserchor aus diesen Gemeinden geben. Anschließend besteht 
die Möglichkeit gemeinsam ein kleines Mittagessen einzunehmen. Näheres 
geben wir noch über die Mitteilungsblätter bekannt. Wir freuen uns, wenn Sie 
sich diesen Vormittag schon mal freihalten! 

Am 16. Juni 2024 planen wir 
wieder einen Strandgottes-
dienst an der Regnitz. In Got-
tes wunderschöner Natur 
wollen wir ungezwungen und 
fromm, fröhlich und frei ge-
meinsam feiern: erst einen 
Familiengottesdienst und 
dann zusammen picknicken. 
Im letzten Jahr konnten bei 
sommerlichem Wetter die 
Kinder im Wasser plantschen 
und Ältere unter Sonnen-
schirmen auf Stühlen oder 
Bierbänken Platz nehmen. 

Auch hier erfahren Sie dann zeitnah Näheres über die Mitteilungsblätter. Hal-
ten Sie sich auch diesen Termin unbedingt frei - wir freuen uns auf Sie alle! 

Ausblick 

Gottesdienste in den Sommermonaten 
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Ausblick 

Ökumenischer Berggottesdienst auf der Friesener Warte 
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Am Freitag, 1. März 2024 findet traditionell der ökumenische Weltgebetstag 
in Buttenheim und in Hirschaid statt. Bitte merken Sie sich diesen Abendtermin 
vor und planen Sie ihn fest ein. Näheres entnehmen Sie bitte den Mitteilungs-
blättern 

Die Gottesdienstordnungen für den ersten Freitag im März haben lange Ent-
stehungsgeschichten. In Deutschland ist diese mit der Veröffentlichung der Li-
turgie im September des Vorjahres abgeschlossen. Die Texte, Lieder und Ge-
bete spiegeln den Alltag, die Leiden und die Hoffnungen der Christinnen wider, 
die sie entwickelt haben, um sie mit anderen weltweit zu teilen.  
Die Gottesdienstordnung aus Palästina für den WGT 2024 ist vor dem  
7. Oktober 2023, dem brutalen Angriff der Hamas und der sich daraus entwi-
ckelnden kriegerischen Auseinandersetzungen entstanden. Sie kann keine ak-
tuellen Bezüge enthalten; auch wenn alle diejenigen, die mit den palästinensi-
schen Schwestern die Friedenssehnsucht teilen, diese für ihr Mitgehen und 
Mitbeten benötigen. So werden mögliche Ergänzungen und Bausteine für die 
Gottesdienstordnung vom WGT-Komitee aus Palästina und von uns voraus-
sichtlich bis zum Jahresende zur Verfügung gestellt. 
Die biblischen Texte in der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 und Eph 
4,1–7 können in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann für Gerechtig-
keit, Frieden und die weltweite Einhaltung der Menschenrechte gebetet wer-
den. Die Geschichten der drei Frauen in der Gottesdienstordnung geben einen 
Einblick in Leben, Leiden und Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind 
Hoffnungskeime, die deutlich machen, wie Menschen aus ihrem Glauben her-
aus Kraft gewinnen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre Erzählungen sind ein-
gebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch nach Frieden und Gerechtigkeit 
und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken.  

Ausblick 

Ökumenischer Weltgebetstag 2024 
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Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses Artikels sind Gaza, Hamas, 
Israel und Palästina Themen der Nachrichten. Wie die Situation 
zum 1. März sein wird, ist leider nicht absehbar. Wird weiterhin Krieg herr-
schen, wird es zumindest eine Waffenruhe geben oder wird ein Weg gefunden 
für eine sichere und gerechte Lebensmöglichkeit der Menschen in Israel und 
Palästina? Kann der Gewalt, die nie eine vertretbare und heilvolle Lösung ist, 
ein Ende gemacht werden? 
Am 1. März 2024 wollen Christ:innen weltweit mit den Frauen des palästinen-
sischen Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die 
Erreichung eines gerechten Friedens getan wird. 
Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg mit anderen Christ:innen zusammen, um auf die Stimmen von Frauen 
aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in der Region zu hören und sie 
zu teilen. 
Das Deutsche Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrü-
ckenden Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band des Friedens, Ver-
ständigung, Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Pa-
lästina, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland.  

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee 
am Sonntag, 23. Juni 2024 um 15.00 Uhr  

Gemeindehaus St. Johannis 

Einfach vorbeikommen, nette Menschen und 
Bekannte treffen, neue Menschen kennenler-
nen, Kaffee oder Tee trinken, ein Stück Kuchen 
gehört einfach dazu, natürlich auch ein Glas 
Wasser, wenn gewünscht, einen gemütlichen 
Nachmittag verbringen und dann gut gelaunt 
den Nachhauseweg antreten. 
Wir freuen uns auf Sie, die Mitglieder des  
Kirchenvorstandes: Frau Auer-Neuberg, Frau Dotterweich, Herr Hintsche,  
Frau Kaden, Frau Kallweit, Frau Leisgang, Frau Lippert, Frau Sartingen, Frau 
Ohlmann und Pfarrer Mattke   

Kirchenkaffee – 23. Juni  

Ausblick 
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Von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr einmal im Monat am Mittwochabend nach dem 
KonfiKurs sind alle Jugendlichen ab 13 Jahren – egal ob hier in der Kirchenge-
meinde beheimatet oder nicht – herzlich eingeladen zum Jugendtreff! Der 
nächste Termin: Mittwoch, 06.03.2024 

Ansprechpartnerin für den Jugendtreff ist: Religionspädagogin Verena Willin-
ger, Tel.: 0157 51817914

Zur Ruhe kommen – beten – moderne Musik – aktuelle Themen – biblische 
Worte – ins Gespräch kommen  

Der nächste Termin: 
 

12.05.2024 

 
um 18 Uhr in der Matthäuskirche in Buttenheim  
  

Ausblick 

Jugendtreff 

Feierabend-Gottesdienste 
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Ausblick 

Kindergottesdienst 
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Offener Krabbel- & Spieltreff 

der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Hirschaid-Buttenheim 
 

für Kids von 0 - 2 Jahren mit Mama, Papa, Oma, Opa, … 
Montags von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Im Gemeindezentrum (neben) 
der ev. luth. Kirche St. Johannis 
St.-Johannis-Straße 3, Hirschaid 
(Regnitzau – Eingang: Jahnstraße) 

 
 
 

Ansprechpartner: 
Ev. Luth. Pfarramt Hirschaid: 09543-6388 

Eltern Kind Bastelgruppe 

(2 – 4 Jahre) 
Für kreative Köpfe jeden 

2 - 4 Dienstag 
um 15:30 Uhr  

im Gemeindehaus  
der evangelischen Kirche. 

Wegen begrenztem Platzangebot wird um 
Voranmeldung unter folgender  
E-Mail- Adresse wird gebeten: 
Krabbelgruppe.hirschaid@web.de  

  

Ausblick 

Offener Krabbel- & Spieltreff 
 

Bastelgruppe Hirschaid 
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Liebe Gemeindemitglieder,  
an dieser Stelle will ich Ihnen mal unsere Kirchengemeinde ganz anders nahe-
bringen, und zwar mit Zahlen. Lassen Sie uns aber dabei nicht vergessen, dass 
hinter jeder Zahl – und sei es ein Euro oder ein Cent – immer auch ein Mensch 
steht, der eine Verbindung zu unserer Evang. Luth. Kirchengemeinde  
Hirschaid-Buttenheim mit Strullendorf hat. 
2023 wurden 31 Taufen vollzogen, 20 Gemeindeglieder verstarben und wur-
den kirchlich beerdigt und sechs Mal durften wir Brautpaaren Gottes Segen zu 
sprechen bei Ihrer kirchlichen Trauung. Leider haben 44 Gemeindeglieder ih-
ren Austritt aus der Evangelisch-Lutherischen Kirche erklärt und damit auch 
die Gemeinschaft unserer Kirchengemeinde verlassen. Wir wünschen Ihnen al-
len auch weiterhin Gottes Schutz und Geleit auf Ihrem weiteren Lebensweg. 
Gefreut haben wir uns, dass drei Menschen ganz bewusst in die Evang. Luth. 
Kirche und damit in unsere Kirchengemeinde eingetreten sind. Herzlich Will-
kommen und schön, dass Sie nun offiziell zu unserer Kirchengemeinde gehö-
ren. 
In unserer Bayrischen Landeskirche gibt es fünf Zählsonntag, an denen die Got-
tesdienstbesucher landesweit gezählt werden. Dies waren an folgenden Sonn-
tagen: Invokavit (26.2.) 9 Besucher, am Karfreitag, 7. April insg. 40 Besucher, 
am Erntedanksonntag, 1.10. in einem Familiengottesdienst 64 Besucher, am 1. 
Advent, 03.12. insg. 85 Besucher und am Heiligen Abend insgesamt 336 Got-
tesdienstbesucher. 
Über zahlreiche Gaben dürfen wir dankbar sein. Die Einlagen im Klingelbeutel, 
die immer für unsere eigene Kirchengemeinde bestimmt sind, ergaben insge-
samt 5.551,20 €. In der Kollekte am Ausgang, deren Verwendungszeck immer 
vorgegeben wird und variiert, waren insgesamt 2.742,00 € eingelegt. Ferner 
wurde für die Diakonie zweimal im Jahr gesammelt: im Frühjahr kamen so 
448,00 € zusammen und im Herbst 538,00 €. Für die Aktion „Brot für die Welt“ 
spendeten Sie rund 1.400,00 €. Ferner unterstützen Sie, unsere Gemeindeglie-
der, unsere Gemeindearbeit und darüber hinaus mit Spenden in Höhe von 
4.735,00 €. Dafür sagen wir Ihnen allen ein herzliches Dankeschön und ein auf-
richtiges „Vergelt’s Gott! 
Ihr Gemeindepfarrer Eckhard H. Mattke  

Rückblick Rückblick 

Ein Rückblick auf 2023 mit Zahlen 
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Am 24. September 2023 konnten wir zum 10. Mal der Weihe der Matthäuskir-
che gedenken und bei bestem Wetter am Nachmittag ausgiebig feiern. Allen 
Helfern und Mitwirkenden sei ganz herzlich für ihr Engagement gedankt, ohne 
die so ein Fest gar nicht möglich wäre. Hier nun Impressionen vom Nachmittag, 
fotografiert wie immer von Norbert Wahner.   

Rückblick Rückblick 

10. Feier der Weihe der Matthäuskirche in Buttenheim 
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Beim Kindergottesdienst (KIGO) im Oktober drehte sich alles um die Schöp-
fungsgeschichte. Gott hat die Welt erschaffen – Erde und Himmel und Wasser, 
hell und dunkel, Sonne, Mond und Sterne, Tiere und Pflanzen und den Men-
schen. 

Warum er das gemacht hat? Ganz einfach – weil er es so wollte. Und: Er fand 
es gut! Die Kinder haben anhand eines großen Bodenbildes gestaunt über die 
Vielfalt unserer Erde. Anhand von eigenen Schöpfungsbildern konnten sie 
dann ihrer eigenen Kreativität Raum geben.  
Verena Willinger  

Rückblick 

Kindergottesdienst - Wie alles angefangen hat… 
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Picknick in der Kirche – Erntedankgottesdienst mit dem Familiengottes-
dienstteam 
Na nu? Was ist denn da in der Kir-
che los? Wilde Tiere sind unter-
wegs: Ein Elefant, ein Känguru, ein 
Pinguin und dazwischen flattert 
ein Schmetterling. Und was ma-
chen die da? Feiern! Mit einem 
Picknick. Und warum? Einfach so! 
Denn: Wer in und von Gottes wun-
derbarer Schöpfung lebt, hat ei-
gentlich jeden Tag etwas zu feiern. 
Die wundervollen Farben, die an-
mutigen Tiere, das leckere Essen, 
die lieben Freunde. Es gibt immer 
einen guten Grund Gott zu dan-
ken! 
Ihre Verena Willinger  

Rückblick Rückblick 

Erntedankgottesdienst 
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Unter diesem neuen Thema ging die KonfiBurg dieses Jahr in etwas anderer 
Form an den Start. Die neuen Strukturen in der Dekanatsjugend und den Kir-
chengemeinden haben sich auch auf die Organisation der KonfiBurg ausge-
wirkt. Aus den regelmäßigen Gemeindegruppen auf der Burg wurden Regio-
nengruppen und die Anzahl der mitfahrenden Hauptamtlichen war insgesamt 
geringer, da die Dekanatsjugendreferent:innen nun neben der Leitung der 
Burg auch eigene KonfiGruppen zur Betreuung haben. Aber: Die KonfiBurg 
kann weiterhin bestehen – auch dank unserer vielen ehrenamtlichen Tea-
mer:innen.  

Unsere Konfirmand:innen haben auf jeden Fall auch in diesem Jahr die Kon-
fiBurg als Highlight erlebt: Mit Workshops rund um Held:innen der Bibel, mit 
dem altbekannten VegasAbend und einem wunderschönen Gottesdienst, der 
umrahmt war von der Musik der Band youth connection. 
Verena Willinger  

Rückblick Rückblick 

Zeit für Held*innen – KonfiBurg 2023 
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Diakonie erleben – Ausflug der Konfirmand:innen nach Rummelsberg 
Wie fühlt es sich an, im Rollstuhl zu 
sitzen und an einer Treppe auf hel-
fende Hände angewiesen zu sein? Mit 
welchen Schwierigkeiten haben Men-
schen im Alter zu kämpfen und wie 
können die Jugendlichen darauf rea-
gieren? Was ist die Diakonie und wie 
hilft sie Menschen in ihrem Alltag? All 
das konnten unsere Konfirmand:in-
nen beim Ausflug nach Rummelsberg 
erfahren und viel selbst ausprobieren. 
Ein eindrucksvoller Tag, der Teamfä-
higkeit und Reflektion gefördert hat 
und dabei noch Spaß gemacht hat.  

Verena Willinger 

Rückblick Rückblick 

Diakonie erleben 
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Am 5. Dezember 2023 stand der Seniorennachmittag ganz im Zeichen des Ad-
vents. Geschichten, Lieder und der Besuch des Heiligen Nikolaus umrahmten 
das Kaffeetrinken mit Stollen und Plätzchen.  

Rückblick Rückblick 

Adventsfeier des Seniorenkreises 
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Das erste große Stadionsingen des Markt Hirschaid am 17. Dezember 2023 war 
eine wunderbare musikalische Einstimmung aufs Weihnachtsfest.  

Die Hirschaider Pfadfinder verteilten zu Beginn des Singens das Licht aus Beth-
lehem, und nach und nach verwandelte dieses das Stadion in ein Lichtermeer.  

Als Schirmherr begrüßte Bürgermeister Homann und übergab dann die Mode-
ration an Pfarrer Mattke, der kurzweilig durchs Programm führte und auch für 
besinnliche Momente sorgte.  

Bei Temperaturen um 0°C versammelten sich um die 500 Menschen vor der 
Tribüne des TSV Hirschaid, um gemeinsam mit dem Gesangverein und dem 
Hirschaider Blech Weihnachtslieder zu singen. Neben Weihnachtsklassikern 
wie „O Tannenbaum“ und „Leise rieselt der Schnee“ erklang auch weihnacht-
liche Instrumentalmusik.  

Für das leibliche Wohl sorgte der TSV Hirschaid, und so konnte der Abend ge-
mütlich bei einem Glas Glühwein ausklingen. 

Zu hoffen ist, dass das Stadionsingen in den nächsten Jahren zu einer Tradition 
wird, die die Menschen durch das gemeinsame Singen verbindet und ihnen 
Freude bringt. 

Madlen Hiller 

Rückblick Rückblick 

Weihnachtliches Stadionsingen 
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Rückblick 
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Geplant waren das Krippenspiel 
und der Familiengottesdienst 
am Heiligen Abend wieder auf 
dem Gelände des TSV Hirschaid. 
In den letzten beiden Jahren ka-
men dazu so viele Besucher, 
dass sie in der St. Johanniskirche 
gar keinen Platz gefunden hät-
ten. So war auch alles geplant 

und vorbereitet – bis der Dauerregen die Planungen zunichte machte. Bei der 
Generalprobe am 23. 
Dezember 2023 wurde 
dann beschlossen, dass 
man den Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel 
in die St. Johanniskirche 
verlegen muss. So feier-
ten unzählige Familien 
mit ihren Kindern den 
Gottesdienst am Heili-
gen Abend in einer über-
vollen Kirche. Auch wenn man nicht immer alles sehen konnte, so waren doch 

die Stimmen der Mitwir-
kenden gut über die 
Lautsprecheranlage zu 
hören. 
Herzlichen Dank an die 
mitwirkenden Kinder 
und das Team vom Fami-
liengottesdienst für die 
Vorbereitung, Durchfüh-
rung und Gestaltung die-
ses schönen Krippen-
spiels! 

Rückblick Rückblick 

Krippenspiel wieder in St. Johanniskirche 
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Rückblick 
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Im Familiengottesdienst an Heiligabend in der St. Johanniskirche Hirschaid 
herrscht Entsetzen: Es wurde doch wirklich vergessen für diesen besonderen 
Gottesdienst ein Krippenspiel vorzubereiten! Oder? Denn am Ende sind da 
doch Maria und Josef, Engel und Hirten, Schafe, Könige und das Christuskind. 
Am Ende sind sie alle da, die so wichtig sind für diesen Tag – Kinder und Fami-
lien, Freunde und Bekannte und mittendrin der kleine Jesus, der Heiland, der 
uns alle an seine Krippe einlädt.  

  

Rückblick Rückblick 

Heute kein Krippenspiel!? 
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© 0K. Maisel, www.kigo-tipps.de  
Knobelgitter 

Gesuchte Wörter: 
B E N 
E L I (2x) 
B E N J A M I N 
Z A C H A R I A S 
N A Z A R E T H 
G O L G A T H A 
E L I S A B E T H 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Lösung zum Knobelgitter finden Sie im nächsten Gemeindebrief. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© K. Maisel, www.kigo-tipps.de 

Rätsel - nicht nur für Kinder 

Lösung zum Kreuzwortpuzzle aus Gemeindebrief Herbst 2023 
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Hier treffen wir uns – herzliche Einladung 
Seniorenkreis Hirschaid – Strullendorf - Buttenheim 
Jeden 1. Dienstag im Monat von 14.30 – 16.30 Uhr im Gemeindehaus Hirschaid; Ihre 
Ansprechpartner sind: Gisela Hümmer, Tel.: 09543-5086, Gisela Lippert,  
Tel.: 0151-58026469 

Frauenkreis 
Treffen für alle Frauen unserer Kirchengemeinde zu verschiedenen Aktivitäten einmal 
im Monat; Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Sigrid Weidner, Tel. 09543-40548 

Feierabendgottesdienst 
Jeden 2. Monat am Sonntag um 18.00 Uhr in der Matthäuskirche; Ihre Ansprechpart-
nerin ist: Dr. theol. Andrea Beyer, Tel.: 09543-2380404 

Kindergottesdienst & Mitarbeiterkreis 
Einmal im Monat feiern Kinder im Alter von 5 – 12 Jahren ihren eigenen Gottesdienst 
sonntags um 10.00 Uhr. Neue Mitarbeitende sind willkommen; Ihre Ansprechpartne-
rin ist: Religionspädagogin Verena Willinger, Tel.: 0157-51817914 

Eltern-Kind-Bastelgruppe  
jeden 2.-4. Dienstag um 15.30 Uhr für Kinder von 2-4 Jahren im Gemeindehaus  
St. Johannis. Info und Anmeldung unter: Krabbelgruppe.hirschaid@web.de 

Offener Krabbel- & Spieltreff 
Montags von 15.00 – 17.00 Uhr für Kinder von 0-2 Jahren mit Ihren Eltern; Informati-
onen erhalten Sie über das Pfarramt, Tel.: 09543-6388 

Gebetstreff 
Montags von 9.00 - 11.00 Uhr in Buttenheim in der Hager Villa mit Birgit Peter,  
Tel.: 09545-445577 
Evang. Kindergarten St. Johannis 
In der Alleestraße 50 (Regnitzau) in Hirschaid, befindet sich der integrative Evangeli-
sche Kindergarten; Ihre Ansprechpartnerin ist die Leiterin Frau Krabbes, Tel.: 09543-
417963 
Jugendtreff 
Hager Villa in Buttenheim von 18.30-20.30Uhr am Mittwochabend für Jugendliche ab 
13 Jahren; Ansprechpartnerin für den Jugendtreff ist: Religionspädagogin Verena  
Willinger, Tel.: 0157-51817914 
 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.hirschaid-evange-
lisch.de oder Instagram unter dekanatbambergsued. Gerne nehmen wir Sie in unse-
ren E-Mail-Verteiler auf. Dann bekommen Sie die aktuellen Informationen zugesandt. 
Schicken Sie uns dafür einfach eine Mail an: pfarramt.hirschaid@elkb.de 

Unsere Gruppen und Kreise 
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Gemeindebrief der Evangelisch Luth. Kirchengemeinde Hirschaid-Buttenheim, der 
Orte Hirschaid, Buttenheim, Altendorf (samt aller Außenorte) und Strullendorf. 
Ausgabe: März 2024 bis Juni 2024 
 
Pfarramt:      Pfarrbüro 
St.-Johannis-Str. 3     Sekretariat: Fr. Hintsche 
96114 Hirschaid    Öffnungszeiten: 
Tel.: 09543-6388    Montag, Mittwoch und Donnerstag 
Fax: 09543-40221    08.30 – 12.00 Uhr (außerhalb der Schulferien) 
 pfarramt.hirschaid@elkb.de 

 www.hirschaid-evangelisch.de 
 dekanatbambergsued 

 

Ihr Gemeindepfarrer: 
Eckhard Mattke    Religionspädagogin 
St.-Johannis-Str.3    Verena Willinger 
96114 Hirschaid     
Tel.: 09543-6388    Tel.: 0157-51817914 
Fax: 09543-419793     
 pfarramt.hirschaid-buttenheim@elkb.de  verena.willinger@elkb.de 
 

Seelsorgebereich 
Hirschaid mit seinen Außenorten: Friesen, Seigendorf, Köttmannsdorf, Erlach, Röbersdorf, Sass-
anfahrt, Juliushof, Rothensand, Groß- und Kleinbuchfeld; 
Buttenheim mit seinen Außenorten: Ketschendorf, Dreuschendorf, Gunzendorf, Stackendorf, 
Frankendorf, Tiefenhöchstädt, Kälberberg, Hochstall;  
Altendorf mit Seußling; 
Strullendorf ohne Außenorte; diese gehören kirchlich zur Erlöserkirche in Bamberg 
 

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes:  
Florian Hintsche, Graf-Arnold-Str. 38, 96049 Bamberg (Tel.: 0951-30 900 899) 
stellvertretende Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes:  
Gisela Lippert, Auweg 13, 96129 Strullendorf (Tel.: 09543-72 13) 
 
Spendenkonto: 
Bankleitzahl:  77050000 IBAN: DE82 7705 0000 0300 3329 05 
Kontonummer:  300332905 BIC: BYLADEM1SKB 
 

Herausgeber: 
Ev.-Luth. Pfarramt Hirschaid-Buttenheim; ViSdP: Pfarrer Eckhard Mattke 
Redaktionsteam: Juliane u. Sandro Kaden, Eckhard Mattke, Verena Willinger; Andreas Süß, An-
nette Hintsche; Druck: LeDo-Druck, Sudetenstraße 5, 96114 Hirschaid, Tel. 09543-1307;  
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers wie-
der. 
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